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Anlage 2 zum Betreuungsvertrag 

 

Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten (Datenschutzinformation)  

 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Datenschutzhinweise für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten in Kinderta-
geseinrichtungen  

 

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlich für die Datenerhebung ist der Träger der Kindertagesstätte: 

Gemeinde Heiligengrabe 

Am Birkenwäldchen 1a 

16909 Heiligengrabe 

vertreten durch den Bürgermeister 
im Folgenden: Träger genannt 

 

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter: 

WS Datenschutz GmbH, Meinekestr. 13, 10719 Berlin 

 

4. Umfang und Zweck der Datenverarbeitung  

Wir verarbeiten folgende personenbezogenen Daten: 

 Daten Personensorgeberechtigte: Name, Anschrift, Telefonnummern, E-Mail-Ad-
ressen, Familienstand, Geburtsdatum, Kontoverbindung, Tätigkeit (bzw. Dauer der 
täglichen Beschäftigung bzw. täglicher Betreuungsbedarf)  

  Daten Ihres Kindes: Name, Anschrift, Telefonnummer, Geburtsdatum, Geschlecht, 
Gesundheitsdaten (chronische Krankheiten, Allergien, Unverträglichkeiten, regel-
mäßige Medikamentengabe, soweit diese für die gesundheitsgerechte Betreuung 
und Versorgung des Kindes erforderlich sind), Sprachförderbedarf, I-Status, Schul-
besuch, bevorzugte Familiensprache etc.  

  Daten von Geschwisterkindern (ggf. für Beitragsberechnung): Name, Alter, Betreu-
ungseinrichtung  

  Daten Dritter: Abholberechtigte (Name, Anschrift, Telefonnummer); Hausarzt zur 
Verständigung im Notfall 
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Wir verarbeiten die o.g. personenbezogenen Daten nach den Bestimmungen der EU-
DSGVO und des Bundesdatenschutzgesetzes sowie auf Grundlage des zweiten Kapitels 
des SGB X (Schutz der Sozialdaten) und weiterer spezialgesetzlicher Grundlagen 
 

-   zur Erfüllung vertraglicher Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO) 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt zur Erfüllung unserer ver-
traglichen Pflichten aus dem Betreuungsvertrag oder zur Durchführung vorvertrag-
licher Maßnahmen.  

 - aufgrund gesetzlicher Vorgaben oder im öffentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1 c und e 
DSGVO) 

Als Träger von Kindertageseinrichtungen unterliegen wir den gesetzlichen Ver-
pflichtungen zur Datenverarbeitung. Insbesondere sind wir verpflichtet, bei einer 
möglichen Gefahr für das Kindeswohl mit dem Jugendamt entsprechende Maßnah-
men zu ergreifen.  

 im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO) 

Auch verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten über die Vertragserfüllung hin-
aus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten. 

 aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a DSGVO) 

Zudem können Sie in die Datenverarbeitung zu bestimmten Zwecken auch einwilli-
gen, so dass die Verarbeitung auf Grundlage Ihrer Einwilligung rechtmäßig ist. Ein-
willigungen können jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Bis zu 
einem Widerruf erfolgte Verarbeitungen der Daten sind weiterhin von der erteilten 
Einwilligung gedeckt. 

 da die Verarbeitung erforderlich ist, um lebenswichtige Interessen der betroffenen Per-
son oder einer anderen natürlichen Person zu schützen (Art. 6 Abs. 1 d DSGVO) 

Wir benötigen insbesondere Gesundheitsdaten, um lebenswichtige Interessen des 
Betroffenen zu schützen. 

 

5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 

Innerhalb des Trägers erhalten nur diejenigen Stellen/Mitarbeiter Zugriff auf die Daten, 
die diese zur Erfüllung unserer gesetzlichen oder vertraglichen Pflichten benötigen. 

Wir geben Ihre und die personenbezogenen Daten Ihres Kindes nur an Dritte weiter, so-
weit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung des Betreuungsverhält-
nisses und zu den in Ziff. 4 dieser Datenschutzinformation aufgeführten weiteren Zwecken 
erforderlich ist. Dies betrifft etwa den Austausch mit dem Jugendamt, dem Gesundheits-
amt oder mit der Schule.  

Die Daten werden auch aus Planungsgründen und zu statistischen Zwecken an den Land-
kreis Ostprignitz-Ruppin als örtlichem Jugendhilfeträger (Jugendamt) übermittelt.  

Des Weiteren erfolgt eine Datenweitergabe an das Gesundheitsamt (meldepflichtige 
Krankheiten nach dem lnfektionsschutzgesetz; Vorsorgeuntersuchungen) sowie an den 
zahnärztlichen Dienst (Zahnvorsorgeuntersuchungen).  
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Die weitergegebenen Daten dürfen von den Dritten ausschließlich zu den genannten Zwe-
cken verwendet werden.  

 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Wir verarbeiten und speichern Ihre Daten so lange, wie sie zur Zweckerfüllung notwendig 
sind. Sind die Daten für die Erfüllung unserer vertraglichen oder gesetzlichen Pflichten 
nicht mehr erforderlich, werden sie regelmäßig gelöscht. Sie werden darüber hinaus noch 
zu folgenden Zwecken gemäß der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen aufbewahrt:  

-  zur Erfüllung steuer- und abrechnungsrechtlicher Aufbewahrungsfristen (Handelsge-
setz, Abgabenordnung); die Fristen betragen zwischen 2 und 10 Jahren ab Schluss 
des Jahres, in welchem die Pflicht zur Erklärung gegenüber dem Finanzamt entstand. 

-  Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsfristen (regel-
mäßig drei Jahre, maximal bis zu 30 Jahre) 

 

7.  Datensicherheit 

Wir setzen technische und organisatorische Sicherheitsmaßnahmen ein, um Ihre durch 
uns verwalteten Daten gegen zufällige oder vorsätzliche Manipulationen, gegen Verlust 
oder Zerstörung oder vor dem Zugriff unberechtigter Personen zu schützen. Diese Sicher-
heitsmaßnahmen werden entsprechend fortlaufend dem aktuellen Stand der Technik an-
gepasst. 

 

8. Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht, Auskunft über die zu Ihrer Person und zu Ihrem Kind gespeicherten 
Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige  personenbezogene  Daten  verar-
beitet  werden,  steht  Ihnen  ein  Recht  auf  Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). Liegen 
die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung   oder Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 
18 und 21 DSGVO).  

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverar-
beitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchge-
führt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 
DSGVO).  

 

Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO: 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
jederzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die auf-
grund von Art. 6 Abs. 1e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Art. 
6 Abs. 1 f  DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwägung) 
erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr ver-
arbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
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nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbei-
tung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst per E-Mail an hauptamt@hei-
ligengrabe.de gerichtet werden. 

 

9. Beschwerderecht 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Daten-
schutzbeauftragten oder an die zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden (Art. 
77 DSGVO).  

Die Datenschutzaufsichtsbehörde erreichen Sie unter:  

Landesbeauftragte für den Datenschutz und für das Recht auf Akteneinsicht 
Stahnsdorfer Damm 77 
14532 Kleinmachnow 
E-Mail: Poststelle@LDA.Brandenburg.de. 
 

10. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Sollten Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch eine entspre-
chende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft 
widerrufen. Das gilt gleichfalls für personenbezogene Daten, die Sie uns freiwillig über-
lassen. Die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung aufgrund 
der Einwilligung oder freiwilligen Angabe wird durch diesen Widerspruch nicht berührt. 
Widerrufen Sie Ihre Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, dann 
können wir ggf. Leistungen, für die wir diese Daten benötigen, nicht durchführen.  

Den Widerruf Ihrer Einwilligung schicken Sie bitte schriftlich an o.g. Postadresse oder per 
E-Mail an hauptamt@heiligengrabe.de 

 

11. Aktueller Stand der Datenschutzinformation  

Diese Datenschutzhinweise sind aktuell gültig und haben den Stand Mai 2021. 


